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Öff nungszeiten des 
Bürgeramts
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Abfallabfuhr wegen Feiertag geändert
Wegen des Feiertags am Donnerstag, 30. Mai, müssen alle Ab-
fallabfuhren wie folgt verschoben werden:
 - Donnerstag, 30. Mai, auf Freitag, 31. Mai,
 - Freitag, 31. Mai, auf Samstag, 1. Juni.

Ausnahme: Die Abfuhr der Restmüllbehälter in Böckingen findet 
wie gewohnt am Freitag, 31. Mai, statt.
Betroffen sind die Abfuhren von Restmüllbehältern, Biotonnen, 
Blauen Tonnen, Gelben Tonnen und Gelben Säcken. Die Ver-
schiebungstermine sind in den Abfallkalendern im Abfallratgeber 
und in der Abfall-App schon berücksichtigt. Änderungstermine 
für Restmüllgroßbehälter (660 beziehungsweise 1.100 Liter) 
sind im Internet unter www.heilbronn.de veröffentlicht und kön-
nen auch bei der Abfallberatung (Telefon 07131/56-2951) nach-
gefragt werden.
Die Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag ab 7 Uhr am Straßen-
rand bereitstehen.
Mobile Schadstoffsammlung in drei Stadtteilen
Am Samstag, 1. Juni, finden an folgenden Standorten mobile 
Schadstoffsammlungen statt:
 - Klingenberg, 9.00 bis 10.00 Uhr, Hetensbacher Straße
 - Horkheim, 10.30 bis 12.00 Uhr, Parkplatz Stauwehrhalle
 - Neckargartach, 13.00 bis 15.00 Uhr, Parkplatz Römerhalle

Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privathaus-
halten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum Beispiel 
Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- und Holz-
schutzmittel, Fleckentferner, Reinigungsmittel, Imprägniermittel, 
Laugen, Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen und sonstige Abfälle, die giftige beziehungsweise 
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Darüber hinaus nimmt das 
Entsorgungsunternehmen Altöl gegen ein privatwirtschaftliches 
Entgelt von 50 Cent pro Kilogramm an. Bitte die Sonderabfälle 
nicht einfach abstellen, sondern dem Fachpersonal direkt über-
geben.
Abfallberatung am 3. Juni, nicht erreichbar und Altpapier-
sammlung
Wegen eines internen Umzugs ist die Abfallberatung am Montag, 
3. Juni, geschlossen. Am Dienstag, 4. Juni, ist das Serviceteam 
wieder von 8.30 bis 12.00 Uhr für Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Heilbronn erreichbar.

Schließungen der Bürgerämter Biberach und 
Sontheim
Das Bürgeramt Biberach ist am Freitag, 31. Mai für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. Die Bürgerämter in den anderen 
Stadtteilen haben regulär geöffnet. Beim Zentralen Bürgeramt 
können die Bürgerinnen und Bürger einen Termin online unter 
www.heilbronn.de/termine oder telefonisch unter 07131/56-3800 
reservieren. Aufgrund des Brückentags nach Fronleichnam ist 
mit erhöhtem Publikumsverkehr und damit verbundenen Warte-
zeiten zu rechnen.
Das Bürgeramt Sontheim ist am Mittwoch, 5. Juni für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den telefonischen Bürgerservice unter 56-3800.
Viele Bürgerservices auch online möglich
Vieles lässt sich über das digitale Rathaus auch online, schriftlich 
oder per E-Mail abwickeln. Online können beispielsweise Meld-
ebescheinigungen, Führungszeugnisse, standesamtliche Urkun-
den und Bewohnerparkausweise angefordert werden. Nähere 
Informationen zu den Anliegen gibt es unter www.heilbronn.de/
digitalesrathaus.

Allgemeinverfügung der Stadt Heilbronn – 
Untere Jagdbehörde – über die Leinenpflicht für 
Hunde in Wäldern (AV Leinenpflicht Wald)
Die Stadt Heilbronn erlässt als untere Jagdbehörde nach § 51 
Absatz 5 des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) 
und § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LV-
wVfG) folgende

Allgemeinverfügung
1. Vom 1. April 2024 bis zum 15. Juli 2024 sind in Wäldern im 

Stadtkreis Heilbronn Hunde an der Leine zu führen, wenn 
das Betreten der Gebiete zum Zwecke der Erholung dient. 
Die von der Leinenpflicht betroffenen Gebiete sind in der Kar-
te, die Anlage dieser Allgemeinverfügung ist, rot umrandet.

2. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 dieser Entscheidung 
wird angeordnet.

3. Bei Nichtbefolgen der Ziffer 1 dieser Verfügung wird die Fest-
setzung eines Zwangsgelds von 100,00 EUR und im Wieder-
holungsfall die Festsetzung eines Zwangsgelds von 200,00 
EUR angedroht.

4. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Veröffent-
lichung auf der Internetseite der Stadt Heilbronn unter www.
heilbronn.de in Kraft.

Begründung Ziffer 1
Die Allgemeinverfügung beruht auf § 51 Abs. 5 JWMG und § 35 
Satz 2 LVwVfG. Danach kann die untere Jagdbehörde für den 
Zeitraum der allgemeinen Schonzeit und der Brut- und Aufzucht-
zeit durch Allgemeinverfügung für bestimmte Gebiete anordnen, 
dass beim Betreten der Gebiete zum Zwecke der Erholung Hun-
de an der Leine zu führen sind, soweit dies zur Verringerung der 
Störung und Beunruhigung von Wildtieren erforderlich ist.
Die Stadt Heilbronn ist als untere Jagdbehörde für den Erlass 
der Allgemeinverfügung zuständig. Die Voraussetzungen für den 
Erlass der Allgemeinverfügung liegen vor.
Die allgemeine Schonzeit dauert gemäß § 41 Abs. 2 JWMG bis 
15. April. Die Brut- und Aufzuchtzeit reicht bis Mitte Juli.
In der besonders sensiblen Phase der Brut- und Aufzuchtzeit 
sind Wildtiere vor übermäßigen Störungen oder Beunruhigungen 
zu schützen. Die weiblichen Tiere sind in dieser Zeit hochtra-
gend und können in diesem Zustand sich nicht so leicht bewe-
gen und die Flucht ergreifen. Teile der Wildtiere (unter anderem 
das Schwarzwild) haben bereits Nachwuchs und viele Vogelar-
ten beginnen mit dem Brüten.
In den letzten Monaten kam es in den aus der Anlage ersicht-
lichen Gebieten zu Störungen und Beunruhigungen von Wild-
tieren in den Waldgebieten im Stadtkreis Heilbronn durch frei 
laufende Hunde. Unter anderem wurden bereits Rehe gehetzt, 
verletzt und getötet. Zudem kam es durch gestörtes und beunru-
higtes Wild zu Wildunfällen am Tag.
Um das Wild in der besonders sensiblen Brut- und Aufzuchtzeit 
vor weiteren Störungen und Beunruhigungen zu schützen, ist 
daher der Erlass dieser Allgemeinverfügung erforderlich.
Die sensible Phase der Aufzuchtzeit (in der unter anderem die 
Rehkitze nur begrenzt fluchtfähig sind) zieht sich bis Mitte Juli. 
Daher ist die Anordnung der Leinenpflicht bis zum 15. Juli 2024 
zu begrenzen. Die in den vergangenen Monaten verstärkt vor-
kommenden Störungen der Wildtiere und Risse durch Hunde 
waren in erster Linie in den Waldgebieten zu beobachten. Da-
her wird die Leinenpflicht in den in der Anlage gekennzeichneten 
Waldgebieten angeordnet, aber auch hierauf räumlich begrenzt.
Die Anordnung der Leinenpflicht ist ein geeignetes Mittel, um die 
Störung und Beunruhigung der Wildtiere zu verringern. Durch 
das Führen der Hunde an der Leine kann verhindert werden, 
dass diese durch ihr Stöbern die Wildtiere beunruhigen und stö-
ren.
Zudem ist die Leinenpflicht auch erforderlich, da kein milderes 
und gleich geeignetes Mittel ersichtlich ist.
Schließlich ist die Anordnung auch angemessen, da sie nicht au-
ßer Verhältnis zu der Schwere des Eingriffs steht. In dem Zwie-
spalt zwischen dem Schutz der Wildtiere in dieser besonders 
sensiblen Zeit auf der einen Seite und der artgerechten Bewe-
gung der Hunde auf der anderen Seite überwiegt der Schutz der 
Wildtiere. In der Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit, die sich vom 1. 
April bis 15. Juli erstreckt, hat der Tierschutz der wild lebenden 
Tiere Vorrang vor einer freien Bewegungsmöglichkeit für Hunde. 
Im Vergleich zu anderen Störungen (wie z.B. durch die Land-
wirtschaft) sind die Störungen durch frei laufende Hunde in dem 
besonders sensiblen Bereich vermeidbar, da in der Regel ande-
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Karte über die von der Leinenpflicht betroffenen Gebiete 
 Foto: Stadt Heilbronn

Regierungspräsidium genehmigt Etat 2024
Das Regierungspräsidium Stuttgart als zuständige Aufsichts-
behörde hat die Haushaltssatzung der Stadt Heilbronn für das 
Haushaltsjahr 2024 genehmigt. Diese hatte der Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung bereits am 21. Dezember 2023 einstimmig 
beschlossen. Die nun erfolgte Bestätigung und Genehmigung 
durch das Regierungspräsidium ist Voraussetzung dafür, dass 
die Stadtverwaltung die im Haushalt aufgeführten und aktuell an-
stehenden Investitionsmaßnahmen beginnen darf.
Der Stadt attestiert das Regierungspräsidium in Anbetracht der 
Rahmenbedingungen „eine äußerst zufriedenstellende Haus-
haltssituation“. Nach den vorläufigen Rechnungsergebnissen 
weise das Haushaltsjahr 2023 deutliche Verbesserungen im Plan-
vollzug aus und schließe voraussichtlich mit einem deutlichen 
Überschuss ab. „Die Stadt kann damit anstehenden Herausfor-
derungen mit einem beachtlichen Rücklagenbestand, einer guten 
Liquiditätssituation sowie einem Schuldenstand in geringfügiger 
Höhe und einer insgesamt soliden finanzwirtschaftlichen Basis 
begegnen“, heißt es in dem Schreiben zum Haushaltserlass.
Der Ergebnishaushalt, der die laufenden Ausgaben abdecke, 
sei in ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 
voraussichtlich mehr als ausgeglichen. Der Gesamtergebnis-
haushalt 2024 schließe voraussichtlich mit einem Überschuss 
in Höhe von rund 11,83 Millionen Euro ab, der den Rücklagen 
zugeführt werde. In den Folgejahren stünden diese Ergebnis-
rücklagen der Stadt Heilbronn dann zum Ausgleich von etwaigen 
Fehlbeträgen zur Verfügung.
Finanzhaushalt kann ohne Fremdmittel gestemmt werden
Der Finanzhaushalt, in dem dauerhafte Investitionen abgebil-
det sind, sehe für das laufende Jahr ein ambitioniertes Paket 
mit einem Volumen von rund 77,75 Millionen Euro vor und er-
reiche einen neuen Höchstwert. „Beachtlich und anerkennens-
wert ist, dass die Stadt Heilbronn – wie auch im Vorjahr – den 
Finanzhaushalt komplett ohne Fremdmittel stemmen kann und 
die Entschuldungsoffensive im Haushaltsjahr 2024 konsequent 
fortführt“, schreibt das Regierungspräsidium.
Nach der aktuellen Finanzplanung werde sich die stabile Fi-
nanzlage in den Folgejahren jedoch nicht fortsetzen. Das ver-
anschlagte ordentliche Ergebnis falle in den Jahren 2025 bis 
2027 jeweils deutlich negativ aus. Die erwarteten Fehlbeträge im 
Ergebnishaushalt seien tendenziell steigend, sodass der Ergeb-
nishaushalt eine bedenkliche Entwicklung aufnehme. Aber trotz 
des erwarteten Liquiditätsschwunds blieben die Investitionsaus-
zahlungen in den Folgejahren voraussichtlich auf einem sehr ho-
hen Niveau. Aufgrund der verstärkten Investitionstätigkeit könne 
die Stadt Heilbronn in den Jahren 2025 bis 2027 voraussichtlich 
nicht weiter auf Kreditaufnahmen verzichten und weite folglich 
den Schuldenstand von 0,83 Millionen Euro zum 31. Dezember 
2024 auf 75,48 Millionen Euro zum 31. Dezember 2027 aus.
Ziel der städtischen Haushaltspolitik müsse sein, dem erwarte-
ten Abwärtstrend – wie er sich in der aktuellen Finanzplanung 
niederschlage – entgegenzuwirken sowie den notwendigen fi-
nanzwirtschaftlichen Handlungsspielraum der Stadt für die Zu-
kunft zu erhalten und zu verstetigen.

re Auslaufmöglichkeiten in der Ortslage bestehen. Die damit ver-
bundene und vergleichsweise leichte Einschränkung für Mensch 
und Tier ist im Vergleich zum daraus erwachsenden Nutzen für 
die Wildtiere deshalb hinnehmbar.

Begründung Ziffer 2 (Sofortvollzug)
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) und er-
geht im überwiegenden öffentlichen Interesse. Sie bewirkt, dass 
ein Widerspruch keine aufschiebende Wirkung hat. Das bedeu-
tet, dass die Leinenpflicht auch bei Einlegung eines Rechtsbe-
helfs einzuhalten ist.
Die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung liegen vor. Es besteht ein besonderes öffentliches Interes-
se an der sofortigen Vollziehung der Leinenpflicht, welches das 
Interesse an der aufschiebenden Wirkung des Widerspruches 
übersteigt.
Das besondere öffentliche Vollzugsinteresse besteht darin, dass 
im Falle einer aufschiebenden Wirkung des Rechtsbehelfs bis zum 
Abschluss eines möglichen Rechtsbehelfsverfahrens die Wildtiere 
während der sensiblen Brut- und Aufzuchtzeit weiterhin durch frei 
laufende Hunde beunruhigt würden. Dies könnte zu weiteren Wild-
unfällen am Tag führen. Weitere Wildtiere könnten ferner durch 
frei laufende Hunde gerissen werden. Der Schutz der Wildtiere ist 
gerade in dem in der Allgemeinverfügung bestimmten Zeitraum 
erforderlich. Wenn die Leinenpflicht aufgrund der aufschiebenden 
Wirkung von Rechtsbehelfsverfahren nicht eingehalten zu werden 
braucht, kann der beabsichtigte Schutz der Wildtiere nicht mehr 
erreicht werden. Daher ist es erforderlich, dass die Leinenpflicht 
aus der Allgemeinverfügung auch bei Einlegung eines Rechts-
behelfs einzuhalten ist. Das öffentliche Interesse am Vollzug der 
Allgemeinverfügung überwiegt daher das Interesse der Hundebe-
sitzer, über eine aufschiebende Wirkung ihrer Rechtsbehelfe die 
freie Bewegungsmöglichkeit ihrer Hunde im Wald auch für die Zeit 
der Schon-, Brut- und Aufzuchtzeit zu erwirken.

Begründung Ziffer 3 (Zwangsgeldandrohung)
Durch die Anordnung des Sofortvollzugs gemäß Nummer 2 ist 
diese Allgemeinverfügung sofort vollstreckbar.
Die Androhung eines Zwangsgelds in Höhe von 100,00 EUR für 
die erste Zuwiderhandlung gegen Nummer 1 dieser Allgemein-
verfügung und von 200,00 EUR für den Wiederholungsfall ist 
geeignet, erforderlich und angemessen, um die Anordnung des 
Verbots durchsetzen zu können. Bei niedrigeren Beträgen be-
steht die Gefahr, dass die Hundehalter sich nicht an das Verbot 
halten und damit die wirksame Durchsetzung des Verbots bzw. 
den Schutz der Wildtiere behindern.
Ein anderes Zwangsmittel ist nicht tauglich, der Gefahr vorzu-
beugen. Im Übrigen stellt das Zwangsgeld das am wenigsten 
belastende Zwangsmittel dar. Das Zwangsgeld kann so lange 
wiederholt festgesetzt werden, bis das Verbot beachtet wird.

Bekanntmachungshinweis
Die Allgemeinverfügung gilt nach § 1 Abs. 2 der städtischen Be-
kanntmachungssatzung am Tag der Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Heilbronn unter www.heilbronn.de als bekannt 
gegeben und erhält zeitgleich ihre Wirksamkeit.
Diese Allgemeinverfügung, ihre Begründung und ihre Anlage 
können nach vorheriger Terminvereinbarung bei der unteren 
Jagdbehörde der Stadt Heilbronn, Weststraße 53, 74072 Heil-
bronn, beim zentralen Bürgeramt sowie den Bürgerämtern der 
einzelnen Stadtteile eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Stadt Heilbronn mit Sitz 
in Heilbronn erhoben werden.

Hinweise
Das Verwaltungsgericht Stuttgart kann gemäß § 80 Abs. 5 VwGO 
auf Antrag die aufschiebende Wirkung von Widerspruch und An-
fechtungsklage ganz oder teilweise wiederherstellen.
Nach § 67 Abs. 2 Nr. 16 JWMG handelt ordnungswidrig, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allgemeinverfügung zuwider-
handelt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 EUR geahndet werden.
Heilbronn, 11. März 2024
gez. Harald Wild
Leiter untere Jagdbehörde bei der Stadt Heilbronn
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Schulnachrichten

Volkshochschule Heilbronn
Außenstelle Frankenbach
VHS-Kurse in der Nähe
VHS-Kurse im Bereich Bewegung nach den Pfingstferien
Wir freuen uns, wenn Sie nach den Pfi ngstferien in die folgenden 
Kurse einsteigen wollen.
Schwimmkurs für Kinder mit Grundkenntnissen von 6 bis 
10 Jahren
Dieser Kurs ist für Kinder geeignet, die schon 3 – 4 Züge schwim-
men können und ihr Können verbessern wollen.
Dienstag, 4.6. – 9.7.2024, 17.15 – 18.00 Uhr, 6 Termine, Kurs-
gebühr: 49,00 Euro
Lehrschwimmbecken, Frankenbach
Fitness für mollige Frauen 65 plus
Mit leichter Gymnastik im Stehen oder im Sitzen, abwechs-
lungsreich, mit oder ohne Handgeräte, fördern wir unsere Be-
weglichkeit. Wir machen Übungen zur Kräftigung der gesamten 
Muskulatur, zur Förderung der Koordinationsfähigkeit und zur 
Stabilisierung der Wirbelsäule.
Freitag, 7.6. – 5.7.2024, 10.00 – 11.00 Uhr, 5 Termine, Kursge-
bühr: 28,00 Euro
Neckarhalle, Neckargartach
Zumba-Fitness, Workout zum Konditionsaufbau
Ein Zumba-Kurs verbindet schnellere und langsamere latein-
amerikanische Rhythmen und Bewegungsabläufe zu einem 
Fitness-Workout, das die optimale Balance zwischen Ausdauer-
training und Muskelaufbau bietet.
Gut für alle, die tänzerisch ihre Kondition verbessern möchten. 
Zumba ist der ideale Ausgleich zum stressigen Alltag.
Mittwoch, 5.6. – 24.7.2024, 19.10 – 20.10 Uhr, 8 Termine, Kurs-
gebühr: 51,00 Euro
Neckarhalle, Neckargartach
Fitness-Mix für Sie und Ihn – online
Bei diesem Kurs wählen Sie sich über die Zugangsdaten mit 
Zoom ein und können von zu Hause aus teilnehmen. Der Kurs 
ist für alle Altersstufen geeignet, die Dozentin leitet die Übungen 
diff erenziert an.
Dienstag, 21.5. – 23.7.24, 18.10 – 19.10 Uhr, 8 Termine, Kurs-
gebühr: 71,00 Euro
Online-Kurs
Fitness für drinnen und draußen ab 7.6. statt, dieser Kurs ist 
Frauen konzipiert, mit verschiedenen Elementen aus Fit mit New 
Move Bodyfi tness, Zumba, Aroha, Kaha, Tabata, Alignment und 
Pilates. Einstieg mit neuen Einheiten ab 7.6. möglich.
Freitag, 7.6. – 26.7. 24, 8.55 – 9.55 Uhr, 7 Termine, Kursgebühr 
45,00 Euro
Vereinsheim Böllinger Höfe, Neckargartach
Neu: Kochkurse der thailändischen Küche
Thailändische Küche: Thai-Aromen
Fr., 21.6.2024, 18.00 – 21.30 Uhr, Kursgebühr 36,00 Euro inkl. 
Lebensmittel
Sie lernen, mit welchen Gewürzen und Kräutern Sie ohne viel 
Aufwand ein „Thai-Aroma“ erzeugen. Beim gemeinsamen Zube-
reiten von einer Vorspeise, drei Hauptgängen und einem Nach-
tisch wird nach saisonaler Verfügbarkeit mit Raffi  nesse improvi-
siert, sodass Sie ein Gespür dafür entwickeln, wie Sie auch zu 
Hause Speisen eine exotische Note verleihen.
Vegetarische Küche: Thailändisches Menü
Fr., 12.7.2024, 18.00 – 21.30 Uhr, Kursgebühr 36,00 Euro inkl. 
Lebensmittel
Die thailändische Küche bietet viele Möglichkeiten, vegetarisch 
und vegan zu kochen. Die Gerichte können mit Milch und Eiern 
oder auch Meeresfrüchten zubereitet werden, aber auch ohne 
tierische Produkte, wie z. B. Tofu, Tempeh und Pilzen oder ande-
rem Gemüse. In diesem Kurs werden vier bis fünf verschiedene 
geschmackvolle Gerichte sowie ein Nachtisch zubereitet.
Weitere Angebote fi nden Sie im Internet unter www.vhs-heil-
bronn.de oder können Sie telefonisch oder per E-Mail erfragen.
Info/Anmeldung unter
Telefon 07131/9965873 oder an der Infothek 07131/996510
E-Mail: frankenbach@vhs-heilbronn.de
Die VHS-Zweigstelle Frankenbach/Neckargartach ist Montag 
und Donnerstag von 9.30 bis 12.30 Uhr besetzt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 2.6.2024
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der ver-
achtet mich. Lukas 10,16a
Sonntag, 2.6.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrer Rampmeier
Mittwoch, 5.6.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“ im Heinrich-Pfeiff er-

Haus
16.00 Uhr Beginn Konfi rmandenunterricht im Heinrich-Pfeiff er-

Haus
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiff er-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10:00-11:00 Uhr
E-Mail: Kirchenpfl ege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Sonntag, 2.6.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Leingarten, Predigt: G. Detka, 

Musik: Posaunenchor Böckingen
Montag, 3.6.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 4.6.
18.30 Uhr Bibelgespräch, „Fluch und Schutz“, Genesis 4,1-25
19.30 Uhr Jungbläserinnen
20.00 Uhr MethoBrass
Mittwoch, 5.6.
16.00 Uhr kirchlicher Unterricht
Donnerstag, 6.6.
18.00 Uhr Männerchor
19.30 Uhr Feuer und Flamme
 Herzliche Einladung zu geistlichem Impuls, Ge-

spräch, Gesang, gemeinsamem Essen, natürlich 
mit dem Feuer in der Feuerschale auf dem Garten-
grundstück von Fam. Siegele in Leingarten.

Vorschau
Samstag, 8.6.2024 von 9 bis 16 Uhr Flohmarkt in und um das 
Gemeindezentrum der EmK, Brühlstr. 32 in Leingarten.
Entdecken Sie Schätze und unterstützen Sie den guten Zweck! 
Tauchen Sie ein in eine Welt voller Überraschungen beim „Floh-
markt für den guten Zweck!“ Verpassen Sie nicht die Gelegen-
heit, großartige Schnäppchen zu machen und gleichzeitig Gutes 
zu tun! Kommen Sie vorbei und seien Sie Teil dieser wundervol-
len Initiative. Zusammen können wir eine positive Veränderung 
bewirken!
Mit unserem Flohmarkt unterstützen wir dieses Jahr, neben un-
serer eigenen Gemeindearbeit, folgende Projekte:
In diesem Jahr geht ein Teil unserer Einnahmen nach Südaf-
rika. Familie Buchold ist im Dienst der EmK Weltmission nach 
Johannesburg ausgesandt worden, um mit Musik-, Chor- und 
Sozialarbeit Brücken zu bauen. Außerdem leistet sie Versöh-
nungsarbeit und fördern die Chancengleichheit. Im Oktober wird 
Annekathrin Buchold mit dem Projektchor in Heilbronn zu Gast 
sein. (www.familybucholdmc.wordpress.com)
Des Weiteren möchten wir das Projekt „Schenke eine Ziege“ 
unterstützen. Seit 2006 setzt sich dieser Verein dafür ein, die 
Lebensumstände von kleinbäuerlichen Familien in Uganda zu 
verbessern. Unsere Spende macht es möglich, dass diese Men-
schen selbstständig und unabhängig leben können.
(www.schenke-eine-ziege.de)
Als drittes Projekt wird das Hospital Diospi Suyana in Peru ei-
nen Teil unserer Einnahmen erhalten. Das moderne Kranken-
haus übernimmt die Versorgung für die oft bedürftige indigene 
Bevölkerung der peruanischen Anden. (www.diospi-suyana.de)
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Felderrundfahrt
Unsere vereinsinterne Felderrundfahrt startet am Donnerstag, 
13. Juni 2024, um 17.00 Uhr in der Bamberger Straße 105.
Generalversammlung mit Familiensommerfest
Des Weiteren laden wir euch zu unserer Generalversammlung 
am Samstag, 15. Juni 2024, um 18.00 Uhr ein.
Ab 19.00 Uhr feiern wir unser Familiensommerfest. Teller, Tas-
sen und Besteck bitte selbst mitbringen. Ruft kurz an damit 
wir besser Planen können. Thomas: 07131/910555, Tobias: 
07131/4046801
Thomas Knobloch

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöff net.

Abteilung Karate
Erfolgreiche Gürtelprüfungen
Die erwachsenen Karateka der Unter- und Mittelstufe legten am 
Mittwoch, 3. April 2024, ihre Gürtelprüfung zum nächst höheren 
Kyu-Grad ab. Sehr gut vorbereitet durch unseren engagierten 
Trainer Andreas Kuhn und das regelmäßige, intensive Trainieren 
konnten die Prüfl inge der Prüfung gelassen entgegensehen. Die 
konditionell und technisch herausfordernden Disziplinen, welche 
sich im Wesentlichen aus Kihon-Ido, Kata und Kumite zusam-
mensetzen, konnten sie mit Bravour meistern. Damit überzeugten 
sie auch unseren B-Prüfer Michael Knobloch. Am Ende erhielten 
alle drei Prüfl inge ihre wohlverdiente Urkunde des Deutschen Ka-
rateverbands (DKV) überreicht. Herzlichen Glückwunsch!
Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Gürtelprüfung
zum 7. Kyu (orangener Gürtel): Andreas Hofmann
zum 3. Kyu (erster brauner Gürtel): Jens Ebers und Thomas 
Wöhrle

v.l.n.r Michael Knobloch;Andreas Hofmann; Thomas Wöhrle; 
Jens Ebers; Andreas Kuhn Foto: Marcel Herlich

Basisdemokratische 
Partei Heilbronn

Monatstreff en
Am Sonntag, 2. Juni 2024 fi ndet das Monatstreff en Juni des 
Stadtverbands Heilbronn um 18.00 Uhr in der Hühnerfarm Spei-
segaststätte, Charlottenstraße 201 (Stadtausfahrt Richtung Flein 
vor dem Ortsschild links) in 74074 Heilbronn statt. Gäste sind 
willkommen.
Kontakt: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

Aktuelle Hinweise fi nden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim, Tel. 07131/42408

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 30.5. – Fronleichnam, Kirche Hl. Kreuz
  9.30 Uhr Festgottesdienst deutsch-italienisch
 Beginn: Kirche Hl. Kreuz
 Kollekte: silberner Sonntag
 Anschließend Gemeindefest
Sonntag, 2.6.
  9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Donnerstag, 6.6.
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiff er@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.00 – 12.00 Uhr, Fr., 8.00 – 12.00 Uhr,
Do. nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache
Aus der Gemeinde
Silberner Sonntag im Mai in Hl. Kreuz
Im Gottesdienst am 30. Mai werden wir wieder um das monatli-
che Opfer für unsere Kirchen gebeten. Herzlichen Dank für Ihre 
Spende.
Einladung zum Fronleichnamsfest der SE Böckingen (Hl. 
Kreuz, St. Kilian und Sacro Cuore)
am Donnerstag, 30. Mai um 9.30 Uhr
Der Festgottesdienst zu Fronleichnam fi ndet in der Pfarrkirche 
Heilig Kreuz statt. Anschließend wird das Allerheiligste in der 
Monstranz durch die Straßen unseres Stadtteils getragen. Die 
feierliche Prozession führt von der Kirche zum oberen Schulhof 
der Heinrich-von-Kleist-Realschule, wo der erste geschmückte 
Altar mit Blumenteppich sein wird. Dort feiern wir die erste Sta-
tio mit Evangelium und eucharistischem Segen. Weiter geht es 
über den Kastanien- und Holunderweg zum Vorplatz der Versöh-
nungskirche, wo der zweite geschmückte Altar und der zweite 
Blumenteppich auf uns warten. Auch an dieser Statio wird das 
Evangelium verkündet und der eucharistische Segen gespendet. 
Von dort geht die Prozession über den Hortensienweg, Heidel-
berger Straße und Kastanienweg zurück zur Pfarrkirche Heilig 
Kreuz, in der dann der feierliche Schlusssegen gespendet wird.
Zu Ihrer Erleichterung wird es ein Liedblatt mit allen Gesängen 
geben, sodass Ihr privates Gotteslob zu Hause bleiben kann.
Im Anschluss daran fi ndet in und um das Gemeindehaus Heilig 
Kreuz das traditionelle Gemeindefest statt, bei dem für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt ist.
Dazu herzliche Einladung
Michael Dieterle, Vakanzbegleiter der SE Böckingen, und
Eva Anding, Gewählte Vorsitzende KGR Hl. Kreuz

Vereine – Parteien – Verbände

Landwirtschaftlicher Ortsverein
Frankenbach
Erdbeerfest
Am 9. Juni 2024 fi ndet wieder unser Erdbeerfest statt. Am 7. und 
8. Juni wollen wir aufbauen.

Alles auf einen Blick
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CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 3. Juni 2024 von 17.00 bis 
18.00 Uhr statt.
Der Stadtrat Uwe Mettendorf ist unter der Telefonnummer 
0172/6333445 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen ger-
ne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 
zu finden.

Veranstaltungen

WaldNetzWerk e.V.

Die Angebote der Reihe „WaldGesundheit“ nutzen die ruhige At-
mosphäre des Waldes und haben die Stärkung unseres Wohlbe-
findens im Blick. Wald tut gut … und so laden wir in dieser Woche 
herzlich ein nach Heilbronn …

So, 16. Juni, 14:00-17:00 Uhr
Achtsames Waldbaden –
Im Einklang mit der Natur
Das achtsame Waldbaden gehört zu den wirkungsvollsten Vorsorge-
strategien gegen Stress und mentale Erschöpfung. Unter Anleitung des 
Kursleiters für Waldtherapie erleben die Teilnehmer das Waldbaden 
hautnah und erhalten dabei praktische Anleitungen für eine bewusste 
Aktivierung der Sinneswahrnehmung. 

Kosten: 30 Euro

Anmeldung bis 10. Juni

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in HeilbronnAnmeldung bis 10. Juni

Trauercafé in Heilbronn

Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 2.6.2024 von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellengasse 
9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Informationen ste-
hen wir Ihnen unter Tel. 0176/84657258 gerne zur Verfügung

Jörg Magenau stellt Marbacher Spurenheft vor

Der Schriftsteller, Literaturkritiker und Kulturjournalist Jörg Mage-
nau stellt am Freitag, 31. Mai um 19.00 Uhr im Literaturhaus am 
Trappensee sein druckfrisches Marbacher Spurenheft „Martin 
Walser mit Kafka in Tübingen“ vor.
Der im Juli 2023 verstorbene Schriftsteller Martin Walser, der 
zu den geistigen Paten des Heilbronner Literaturhauses zählt, 
hat in den 1950er-Jahren in Tübingen über Franz Kafka promo-
viert. Der Walser-Biograf Jörg Magenau hat diese frühen Jah-
re Walsers anhand bislang unbekannter Dokumente aus dem 
Universitätsarchiv Tübingen und dem Deutschen Literaturarchiv 
Marbach für die aufwendig gestaltete Publikation rekonstruiert. 
Im Dialog mit Spuren-Herausgeber Thomas Schmidt und Lite-
raturhausleiter Anton Knittel präsentiert Magenau den Autor und 
Rundfunkredakteur Martin Walser aus diesen frühen Tübinger 
Jahren.
Tickets für 8 € unter www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 
5 €. Schüler:innen, Student:innen und Azubis zahlen gegen Vor-
lage eines gültigen Nachweises 2 €

Markus Rack, Cornelia Herrmann und Paul 
Ionescu zeigen Malerei und Skulpturen

Unter dem Titel „Rackartig & friends“ zeigt Markus Rack ab 
Samstag, 1. Juni gemeinsam mit Cornelia Herrmann und Paul 
Ionescu Malerei und Skulpturen auf der Inselspitze. Die Vernis-
sage findet am Freitag, 31. Mai um 19.00 Uhr statt. Die Begrü-
ßung übernimmt Bürgermeisterin Agnes Christner.
Die Ausstellung läuft bis Sonntag, 30. Juni auf der Inselspitze 
und ist samstags und sonntags von 12.00 bis 18.00 Uhr für Be-
sucher geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Autodidakten mit großer Liebe zu Farbe und Gestaltung
Markus Rack ist Maler und Skulpturenmacher. Seine Leiden-
schaft für die Malerei entdeckte er 2010 und stellt seit 2015 aus. 
Mit der „RaMPe“ betreibt er in der Frankfurter Straße in Heil-
bronn eine kleine Galerie und sein offenes Atelier. Als Autodidakt 
hat er intensiv an seiner künstlerischen Technik gearbeitet und 
seinen einzigartigen „rackartigen“ Stil entwickelt. Dieser ist von 
seiner Liebe zur Ölfarbe, seiner Begeisterung für Urban Art und 
seiner Experimentierfreude geprägt. Ergänzend zu seinen Arbei-
ten hat er Cornelia Hermann und Paul Ionescu eingeladen mit 
ihm auszustellen.
Cornelia Herrmann hat sich vor acht Jahren verstärkt der Malerei 
zugewandt. Ihre Werke verbinden Beobachtungen biografischer 
Hintergründe und Lebensbereiche mit der Begeisterung für kre-
ative Lösungen.
Paul Ionescu ist Autodidakt und beschäftigt sich seit mehr als 
20 Jahren mit Kunst. Er gestaltet seine Werke mit unterschied-
lichsten Techniken und Materialien wie Öl- und Acrylmalerei, 
Zeichnen, Holzbildhauerei und Keramik. Die Entstehung, die 
Verwandlung, die Veränderung und der Fluss des Lebens sind 
die Leitmotive, die ihn bewegen und antreiben.

inselspitze

Rackartig & friends
Markus Rack/ 
Cornelia Herrmann/ 
Paul Ionescu
31.05.–30.06.24
Malerei und 
Skulpturen
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Mit der Finissage der Ausstellung von Sandra Schweizer set-
zen wir an diesem Abend einen Endpunkt hinter eine beeindru-
ckende und gelungene Ausstellung.

50 Jahre Ortskartell Kirchhausen

5. Juli 2024 
Kirchhausen, Schloß - Unter den Arkaden 
Einlass: 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 

25 Euro 

Ausgezeichnete „Bannmeilen“ im Literaturhaus 
– Buchpreisträgerin Anne Weber zu Gast
Am Dienstag, 4. Juni gastiert um 19.00 Uhr die mit zahlreichen 
renommierten Preisen ausgezeichnete Schriftstellerin und Über-
setzerin Anne Weber mit ihrem neuen Roman „Bannmeilen“ im 
Heilbronner Literaturhaus am Trappensee. Anne Weber, die seit 
1983 in Paris lebt, auf Deutsch und Französisch schreibt und 
übersetzt, wurde u.a. mit dem Deutschen Buchpreis (2020) und 
unlängst mit dem Solothurner Literaturpreis sowie dem Annette-
von-Droste-Hülshoff-Preis ausgezeichnet. In diesem Jahr wird 
ihr Werk überdies u.a. mit dem Joseph-Breitbach-Preis gewür-
digt.
Der Abend wird moderiert von SWR2-Literaturredakteurin Katha-
rina Borchardt.
Wo die Stadt aufhört und die Vorstadt anfängt, ist in Paris klar 
markiert durch den Périphérique, den zu überschreiten Webers 
Erzählerin bisher kaum in den Sinn gekommen ist. Denn was gibt 
es dort, in den verruchten Banlieues, außer einem Geflecht aus 
Schienen, Schnellstraßen und Autobahnen, zwischen denen La-
gerhallen, gewaltige Supermärkte und Baustellen und Millionen 
von Menschen eingeklemmt sind? Außer der so notorischen Not, 
Gewalt und Armut? Als ihr alter Freund Thierry ihr jedoch vor-
schlägt, ihn für einen Film durch die Vorstädte des Départments 
Seine-Saint-Denis zu begleiten, die vor den olympischen Spielen 
2024 einem tiefgreifenden Wandel unterzogen werden, muss sie 
sich eingestehen, dass sie für die nächste Nähe jahrzehntelang 
blind gewesen ist. Da sind zum Beispiel der von Schrotthalden 
umgebene muslimische Friedhof von Bobigny, auf dem ein al-
gerischer Olympiasieger der 1920er-Jahre begraben liegt; die 
beiden kreisrunden Sozialwohnungsbauten von Noisy-le-Grand, 
die einander wie gigantische Camemberts gegenüberstehen; 
und tausend andere von Kolonialismus und Leid, von Hoffnung 
und Fortschritt erzählende Orte.
Anne Weber, 1964 in Offenbach geboren, lebt seit 1983 als freie 
Autorin und Übersetzerin in Paris. Sie hat sowohl aus dem Deut-
schen ins Französische übersetzt (u. a. Sibylle Lewitscharoff, 
Wilhelm Genazino) als auch umgekehrt (Pierre Michon, Margue-
rite Duras). Ihre Bücher schreibt sie sowohl in deutscher als 
auch in französischer Sprache. Ihre Werke wurden zahlreichen 
Preisen ausgezeichnet, darunter der deutsche Buchpreis (2020), 
der Heimito von Doderer-Literaturpreis, der 3sat-Preis, der Kra-
nichsteiner Literaturpreis und der Johann-Heinrich-Voß-Preis. 
Unlängst erhielt sie den Solothurner Literaturpreis 2024 sowie 
den Annette-Droste-Hülshoff-Preis. Außerdem wird ihr Werk in 
diesem Jahr mit dem Joseph-Breitbach-Preis und dem Samuel-
Bogumil-Linde-Preis gewürdigt.
Tickets für 10 € unter https://diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Preis von 
8 €. Schüler:innen, Studierende und Azubis zahlen gegen Vorla-
ge eines gültigen Ausweises 3 €.

Wolfssonne –  
Krimi-Abend mit Edi Graf und Bernd Leix
50 Jahre Ortskartell Kirchhausen
Bestseller-Autor Edi Graf liest am Freitag, 14. Juni 2024 um 
19.00 Uhr im Rittersaal unseres Deutschordensschlosses mit 
seinem Freudenstädter Freund und Krimikollegen Bernd Leix 
aus seinem neuen Thriller „Wolfssonne“. Der Wolf ist zurück. 
Ein Grund für den Rottenburger Autoren Edi Graf, ihn in seinem 
neusten Krimi zum Thema zu machen. Mondnacht im Schwarz-
wald. Zwischen Nebelschwaden treibt im Wildsee der Kadaver 
eines Wolfs, im Totholz des Hochmoors liegt eine Leiche. Die 
Tübinger Journalistin Linda Roloff nimmt die Ermittlungen auf 
und erkennt, mithilfe des in Namibia lebenden Safariführers Alan 
Scott, dass der Tod des Wolfs nur eine heimtückische Falle war. 
Doch die Zeit wird knapp. Erst als ihre Tochter Sarah verschwin-
det, ahnt Linda die wahren, düsteren Zusammenhänge. Kann 
sie ein Armband mit der mystischen Inschrift „Der Mond ist die 
Sonne der Wölfe“ vor dem sicheren Tod bewahren?
Lassen Sie sich in den Sog dieser fast unglaublichen Geschichte 
hineinziehen und freuen Sie sich auf einen spannenden und un-
terhaltsamen Abend mit den beiden Krimiautoren.
Karten zu 12 € erhalten Sie bei der Bäckerei Betz, auf dem Bür-
geramt oder per E-Mail ortskartell-kirchhausen@gmx.de. Rest-
karten gibt es an der Abendkasse.
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Karten-Vorverkauf: Bäckerei 
Betz, Bürgeramt oder unter:  
ortskartell-kirchhausen@gmx.de 
sowie an der Abendkasse 

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Ostalb
Einladung zum Referat
Wir laden Sie herzlich ein, am 22.6.2024 in der Schwabenstube, 
Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14.00 Uhr einem interessanten 
Referat beizuwohnen. Das Thema lautet: „Schwerbehinderten-
recht bei Sehminderung.“ Als Referent dürfen wir Herrn Dipl.-So-
zialarbeiter (FH) Harald Eigler aus dem ABSH-Vereinsbüro be-
grüßen, gemeinsam mit seiner Ehefrau Marita Bürmann-Eigler. 
Beide sind hauptamtlich bei der ABSH e.V. beschäftigt.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um bes-
ser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher aus Tann-
hausen, Tel. 07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Protein-Müsliriegel
Diese Müsliriegel mit Kichererbsen, Feigen, Aprikosen, Haferflo-
cken und Erdnüssen sind reich an Proteinen und dazu noch be-
sonders lecker!
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten für die Müsliriegel:
• 265 g Kichererbsen, gekocht
• 40 ml Wasser
• 5 EL Rapsöl
• 100 g Feigen, getrocknet
• 100 g Aprikosen, getrocknet
• 1 Apfel
• 100 g Erdnüsse
• 150 g Haferflocken
• 130 g Dinkelvollkornmehl
• 50 g Kürbiskerne
• Zimt und Vanille

Zubereitung
1. Die gekochten Kichererbsen mit Wasser und Rapsöl pürieren.
2. Dann die Trockenfrüchte in kleine Würfel schneiden und an-

schließend mit den Kichererbsen in eine Schüssel geben.
3. Den Apfel raspeln, mit in die Schüssel geben und kräftig um-

rühren.
4. Die Erdnüsse zerkleinern und zusammen mit den restlichen 

Zutaten in die Schüssel geben und alles miteinander vermi-
schen. Wenn die Masse zu trocken ist, dann kann noch etwas 
Wasser hinzugefügt werden.

5. Den Inhalt der Schüssel auf ein Backblech geben und vertei-
len. Dabei sollte der Teig 1,5 cm dick sein.

6. 25 Minuten bei 180 °C im Ofen backen.
7. Nach 5 Minuten Abkühlzeit können sie dann in die entspre-

chende Form geschnitten und genossen werden.
Gesamtprotein alle Riegel: 107,4 g; ergibt für einen Riegel: 7,16 g
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische


